
Amandla! Trauerzug für Nzoy, der von der Polizei erschossen wurde (Zürich, vergangenen Dienstag). Bild Raimond Lüppken

Der Tote von Morges
Wieder tötet die Waadtländer Polizei einen Schwarzen. Wer 
war der Mann, den seine Freunde Nzoy nannten?
Von Carlos Hanimann, 27.09.2021

Es ist ein Montagabend Ende August, 18 Uhr, Rushhour, als vom Perron des 
Bahnhofs Morges zweimal ein dumpfer Knall ertönt. Ein Mann geht zu Bo-
den, steht wieder auf. Sekunden später knallt es noch einmal. Jetzt bleibt 
er liegen.

Ein Polizist fesselt den Mann mit Handschellen. Weitere Polizisten kom-
men hinzu. Zu viert stehen sie um den sterbenden Mann. 

Dann geschieht: nichts. 

Rund vier Minuten lang stehen die Polizisten da, ohne dem Mann zu helfen. 
Er stirbt noch an Ort und Stelle.

Augenzeugen Glmen das «eschehen, 20» Minuten; und 2Blick; veröTent-
lichten die Aufnahmen kurz darauf.
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Die Polizei schreibt in einer Medienmitteilung, der Mann sei mit einem 
Messer bewaTnet gewesen. Eine Augenzeugin sagt, der Mann sei mit ei-
nem Schotterstein auf die Polizisten zugerannt. Die strafrechtlichen Unter-
suchungen gegen die Polizei laufenV die Staatsanwaltschaü Waadt hat ein 
Ermittlungsverfahren wegen Mordes aufgenommen.

Der 2Blick; schreibt kurz darauf vom 2Messer-Droher;, der die Beamten 
2gezwungen; habe, auf ihn zu schiessen. Aus dem Opfer wird ein (äter. 
…orschnell bringt die Zeitung das (ötungsdelikt mit einem anderen in …er-
bindung: Der Fall ähnle dem Mord, den ein islamistischer Fundamentalist 
ein Jahr zuvor in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs ver)bte. 2Erinnerun-
gen –L3 werden wach;, schreibt die Zeitung.

Was der 2Blick; und andere –Deutschschweizer3 Medien nicht schreiben: 
Der von den Polizisten getötete Mann war schwarz 7 und sein (od erin-
nert an eine Reihe anderer Fälle tödlicher Polizeigewalt gegen Schwarze im 
Raum jausanne.

Ein tiefgläubiger Mann
Am vergangenen Dienstag, drei Wochen nach den tödlichen Sch)ssen, ver-
sammeln sich vor dem Krematorium Sihlfeld in Z)rich )ber 1»» …erwandte, 
Freundinnen und Bekannte, um von dem Mann Abschied zu nehmen, der 
in Morges getötet wurde: Nzoy, Äx Jahre alt, in Z)rich geboren und aufge-
wachsen, Sohn eines weissen Schweizers und einer schwarzen S)dafrika-
nerin. 2Nzoy; war der Name, den er sich selbst gegeben hatte.

Er schrieb «edichte, war Fan des Rappers (upac Shakur 7 und er sei ein sehr 
gläubiger Mann gewesen, erzählt Pfarrer Markus «iger an diesem warmen 
Dienstagnachmittag Mitte September in Z)rich.

Der Pfarrer hatte Nzoy vor 1x Jahren kennengelernt, als der damals 0»-Jäh-
rige einen Job suchte und deswegen in die Streetchurch kam. Nzoy sei an-
ders gewesen als die meisten Cungen Männer in seinem Alter, sagt «iger. Er 
habe von Anfang an mit ihm )ber seinen «lauben sprechen wollen. Zwei 
Jahre später habe er gesagt, er wolle sich von ihm taufen lassen. Die beiden 
verband )ber viele Jahre eine tiefe Freundschaü 7 bis zuletzt.

Pfarrer «iger sagt an der (rauerfeier )berzeugt: 2Wenn Nzoy auf diesem 
Bahnhof in Morges mit einem Messer einen Polizisten bedroht hat, dann 
war das Ausdruck von einer tragischen …erwirrtheit. Einer …erwirrtheit, die 
sich in den letzten Monaten angedeutet hat.;

Nzoy sei zuletzt sehr erschöpü gewesen, anders als ihn Freunde sonst kann-
ten: Nzoy habe fr)her Ceden zum jachen gebracht, sagt ein Freund an der 
(rauerfeier. Aber seit Anfang Jahr sei er psychisch angeschlagen gewesen. 
Pfarrer «iger und Nzoys Familie hätten dies gemerkt, ihm geraten, sich pro-
fessionelle Hilfe zu holen. Nzoy hatte 4ngste entwickelt, war verwirrt. Aber 
Hilfe habe er abgelehnt.

Eines (ages Ende August betrat der Äx-Cährige Nzoy den Zug Richtung «enf, 
in Morges stieg er schliesslich aus, irrte umher, am Bahnhof, auf den «lei-
sen. Niemand weiss, was er dort wollte. Kurz darauf war er tot.

…or dem Krematorium in Z)rich ertönt Cetzt ein kräüiges «Amandla!» )ber 
die jautsprecherbo6en, der Ruf der s)dafrikanischen Anti-Apartheid-Be-
wegung. Mit in die juü gereckter Faust antwortet die (rauergemeinde: «A-
wethu!» Erst etwas zögerlich. Dann immer lauter. 
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Der Mann, der am Mikrofon steht, ist Mandu dos Santos Pinto, ein Freund 
der Familie, Koordinator von E6it Racism Now und Mitorganisator eines 
(rauermarsches in Z)rich, der am gleichen Abend stattGndet. 

2Was wollte Nzoy in Morges?;, hatte Pfarrer Markus «iger kurz zuvor ge-
fragt. 2Warum stieg er ausgerechnet dort aus? Was hatte ihn so verwirrt? 
F)hlte er sich bedroht? Warum war die Polizei nicht besser vorbereitet? 
Warum die unseligen Sch)sse? Warum haben sie ihn nicht beruhigen kön-
nen? Warum haben sie ihn nicht anders gestoppt? Warum hat man ihn 
mehr als vier Minuten lang liegen lassen? Warum hat ihm niemand gehol-
fen?;

Es sind die Fragen, die nicht nur seine Freunde an der Abdankungsfeier 
umtreiben. Sondern auch mehrere hundert Schwarze und People of 5olor, 
die am selben Abend in mehreren Städten der Schweiz auf die Strasse ge-
hen, um gegen Rassismus und Polizeigewalt zu protestieren. Es sind Fra-
gen, auf die bis heute niemand eine Antwort hat.

Was geschah in Morges?
F)r die Demonstrantinnen am Dienstagabend ist klar, dass Nzoy auch des-
halb starb, weil er schwarz war. Nzoys …ater sagte einem Reporter von 20I-
 Heures;, sein Sohn habe oTensichtlich psychische Probleme gehabt: 2War-
um also auf ihn schiessen? Es muss eine andere Möglichkeit gegeben ha-
ben, zu intervenieren. Wäre er weiss gewesen, wäre er nicht tot.;

Was also geschah an Cenem Montagabend Ende August in Morges?

«emäss Darstellung der Polizei, mehreren Zeugen und den …ideos, )ber die 
auch Westschweizer Medien berichteten, kam Nzoy etwa 1Ü.Ié Uhr mit dem 
Zug aus «enf in Morges an. Dort wollen verschiedene Zeugen gesehen ha-
ben, wie er mehrfach )ber die «leise spazierte. Warnungen, dass das ge-
fährlich sei, habe er ignoriert.

Etwa um 18 Uhr wurde die Polizei informiert, dass sich am Bahnhof Morges 
ein 2unruhiger Mann; («un homme agité») beGnde. «emäss Darstellung der 
Polizei habe man Nzoy, der sich auf dem Perron zwischen den «leisen I 
und é befand, ermahnt. Der Äx-Jährige habe darauMin ein Messer gez)ckt 
und bedrohlich gewirkt, worauf ein Polizist dreimal auf Nzoy geschossen 
habe. 

Nn der ersten Medienmitteilung schrieb die Polizei, sie habe sofort Erste 
Hilfe geleistet. 

Doch bald darauf zeigten …ideos, dass das eine Falschinformation war.

Zwar fesselte ein Polizist den am Boden liegenden Nzoy, kurz nachdem er 
dreimal geschossen hatte, dann aber zögerten er und seine Kollegen. Ober 
vier lange Minuten standen die Polizisten um den toten Mann und taten 7 
nichts. Erst als ein Passant herbeieilte, zufällig ein KrankenpPeger, wurde 
Nzoy reanimiert. 

Die Polizei musste ihre falsche Darstellung darauMin in einer weite-
ren Medienmitteilung korrigieren, gab Cedoch keine weiteren Erklärungen 
dazu ab.

Hätte das jeben von Nzoy gerettet werden können, wenn man ihm sofort 
geholfen hätte? Das ist derzeit «egenstand der laufenden Ermittlungen.
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«Nzoy wurde niemandem gefährlich»
2Wir sind )berzeugt, dass Nzoy aufgrund rassistischer Polizeigewalt ge-
storben ist;, sagt Mandu dos Santos Pinto. 2Die Polizei wurde gerufen, um 
einem psychisch verwirrten Mann zu helfen. Dass die jage dann eskalierte, 
kann ich nicht anders erklären als mit Rassismus.; Es habe nie eine (odes-
gefahr f)r die Polizisten bestanden. 2Die Polizei ist auf einen Menschen mit 
psychischen Problemen getroTen. Sie m)sste eigentlich daf)r ausgebildet 
sein, wie man mit einer solchen Situation umgeht.;

Mandu dos Santos Pinto weist darauf hin, dass Nzoy sich )ber eine Stunde 
lang am Bahnhof Morges auMielt. Und nach allem, was bisher bekannt ist, 
hat er in dieser ganzen Zeit niemanden bedroht. Die Situation sei erst es-
kaliert, als die Polizei eintraf. 2Nzoy wurde niemandem gefährlich, bis die 
Polizei auüauchte. Es gab )berhaupt keine Fremdgefährdung.;

Jetzt m)sse untersucht werden, warum die jage eskalierte. Aufgrund der 
Erfahrungen, die schwarze Menschen in der …ergangenheit machen muss-
ten, seien die HoTnungen begrenzt. Man erwarte aber, dass die Unter-
suchungen nicht nur die Handlungen der einzelnen Polizisten betreTen, 
sondern das Polizeiproblem strukturell angegangen werde. 2Das vorhande-
ne …ideomaterial zeigt die Aktionen der Polizei, ihre Untätigkeit und auch 
ihre j)ge.; Entgegen ihrer Behauptung, sofort Hilfe geleistet zu haben, liess 
sie ihn )ber vier Minuten liegen.

2Nzoy ist der vierte schwarze Mann, der in viereinhalb Jahren im Kanton 
Waadt getötet wird. Dahinter stehen rassistische Strukturen: Bei der Polizei 
gibt es ganz oTensichtlich rassisierte …orstellungen, sodass die Polizisten 
nicht in der jage sind einem schwarzen Menschen als Mensch zu begeg-
nen;, sagt Mandu dos Santos Pinto.

0»18 )berwältigten sechs Polizisten den Nigerianer Mike Ben Peter in der 
Nähe des jausanner Bahnhofs und knieten minutenlang auf ihm. Kurz dar-
auf wurde im Spital sein (od festgestellt. 

0»1x wurde der gambische «eP)chtete jamine Fatty tot in einer Zelle ge-
funden. Die Polizei hatte ihn zuvor bei einer Kontrolle verwechselt und 
in «ewahrsam genommen, obwohl Fatty wegen einer kurz davor erfolgten 
Hirnoperation in schlechtem «esundheitszustand war. 

Und Ende 0»1Ü erschoss ein Polizist den in der Schweiz aufgewachsenen 
Kongolesen HervQ Mandundu im (reppenhaus vor seiner Wohnung in Be6 
im Kanton Waadt. Ein Nachbar hatte die Polizei gerufen. Mandundu kam 
nach anfänglicher Weigerung mit einem K)chenmesser in der Hand aus 
seiner Wohnung. Ein Polizist Poh, der andere f)hlte sich bedroht und feu-
erte drei Sch)sse auf Mandundu ab.

Der Fall von HervQ Mandundu wurde vergangenen Fr)hling )ber vier Jahre 
nach seinem (od vor «ericht verhandelt. Der Richter folgte der …erteidi-
gung, anerkannte eine Notwehrsituation und sprach den angeklagten Poli-
zisten frei. Das …erfahren im (odesfall Mike Ben Peter ist noch immer hän-
gig. 

Und Cetzt der vierte tote Schwarze in nur viereinhalb Jahren im Raum jau-
sanne. 

Die 5hance, dass die Polizei zur Rechenschaü gezogen wird, ist klein. Das 
haben andere Fälle in der …ergangenheit gezeigt.
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Schwester: «Eine Schikane der Staatsanwaltscha!»
Rolf ZopG von der Menschenrechtsgruppe Augenauf verfolgt die Arbeit der 
Polizei in der Schweiz seit zwei Jahrzehnten kritisch. Er will nicht )ber den 
(athergang spekulieren, solange keine gesicherten Aktenkenntnisse vor-
liegen. Klar ist f)r ihn aber, dass im Fall von Nzoy sehr viel schiefgelaufen 
ist. 2Am Ende kann man festhalten, dass die Störung des Zugverkehrs be-
hoben wurde auf Kosten eines Menschenlebens.;

Dass im Kanton Waadt mehrfach Schwarze im Kontakt mit der Polizei star-
ben, könne man nicht mehr als Zufall oder Einzelfall abtun. 2Nn der Waadt-
länder Polizei herrscht oTenbar eine diskriminierende Stimmung vor, wo 
Schwarze tendenziell als Feindbild betrachtet werden;, sagt ZopG. «anz 
oTensichtlich erhielten die Polizisten vom Polizeikommando 2viel Spiel-
raum, um diese Feindschaü ausleben zu können;.

ZopG glaubt nicht, dass die Polizei aus der …ergangenheit gelernt hat und 
sich verändert. Daf)r mangle es an einer echten Fehlerkultur in der Polizei: 
2Nch denke nicht, dass die Polizei ihre jektion lernt. Denn die Polizei geht 
grundsätzlich davon aus, dass sie nie im Unrecht ist und dass sie keine Feh-
ler macht.;

Ein Staatsanwalt untersucht nun die Arbeit der Polizei. Auch die Politik hat 
sich mittlerweile eingeschaltet und will Klarheit )ber die Abläufe bei der 
Polizei. Auch m)sse die Frage des Rassismus in der Polizei ohne (abus an-
gegangen werden. 

Die Angehörigen von Nzoy indes verfolgen die Curistische Aufarbeitung des 
Falls mit Zweifeln. Der ermittelnde Staatsanwalt versuche die Angehörigen 
aus dem …erfahren zu halten, sagt die Schwester von Nzoy zur Republik. 
Zwar sei Nzoys …ater von «esetzes wegen als Privatkläger zugelassen. Al-
lerdings hätten die beiden Halbgeschwister bisher erfolglos versucht, sich 
als Privatklägerinnen zu konstituieren. Die Halbgeschwister, die mit Nzoy 
und der gemeinsamen Mutter aufwuchsen, hätten aber einen viel engeren 
Kontakt zu Nzoy gepPegt. 

Der Staatsanwalt habe bei der Zulassung der Privatklägerschaü einen 
Ermessensspielraum. Diesen nutze er voll aus, sagt die Schwester 7 zuun-
gunsten der «eschwister. Der Anwalt der Familie hat Ende letzter Woche 
Rekurs gegen diesen Entscheid der Staatsanwaltschaü eingelegt.

2Nch werte das als Schikane und als …ertuschungsversuch;, sagt seine 
Schwester zur Republik. 2Nch empGnde es als eine Dem)tigung und eine 
weitere Kränkung. Es ist schon unglaublich hart, nicht zu wissen, was ge-
schehen ist. Und dann auf diese Art und Weise von der Justiz abgeschmet-
tert zu werden, schmerzt uns zusätzlich.;

An der Abdankungsfeier letzten Dienstag sagte Pfarrer «iger: Nachdem 
Nzoy gestorben war, habe man bei ihm zu Hause auf dem Bett eine aufge-
schlagene Bibel gefunden. «iger las zwei Sätze daraus vor: 2«reif ein, wenn 
das jeben eines Menschen in «efahr ist. (u, was du kannst, um ihn vor dem 
(od zu retten.;
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